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Europäischer Staatskalender.
Papst in Rom: Leo XIII., geboren 2, März 181»,
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K, Baden, Großherzogthum
7, Hessen,
8, Mecklenbg,.Schwer„Grl>,
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',«. Sachsen»Kobnrg, Hrzogth
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18, Bremen, freie Stadt
19, Lippe, Fürstenthum
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21. Reufj, ältere Linie, „
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Günther 1852 94»,j 85888

Staat.
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24, Waldeck, Fürstenthum
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2«, Schaumb«,.LIPVe, Frstth
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Großbritannien,Königreich
Italien, Königreich
Spanien, Königreich
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Statistisches und beachtenswerthe Notizen.
Bergbahnen. Au« Anlaß der Eröffnung der Brienz»

Rothhornbahn wnrden folgende Maximalhöhen zusammen»
gestellt: Bötzbergbahn 464 Meter iiber Meer, Kahlenbergdahn

484, Harzbahn 503, Gittschbahn 52S, Hauenstein S62,
Gießbachbabn663, Magglingen 879, Bürgenftockbahn 879,
Wädensweil-Einsiedeln 898, Brünigbahn 1004,
Beatenbergbahn 1116, Gottbarbbahn 1155, Vesuvbahn 1185,
Arlbergbahn 1310, Cauadian-Pacisic 1312, Brennerbahn
1367, MUrrenbahn 1611, Monte Generoso 1639, Rigibahn
1750, Pilatusbahn 2006, Central» Pacific 216«, Brienz-
Rothhornbahn 2252 Meter über Meer.

Telegraphenverkehr. Nach der Zusammenstellung
des internationalen Telegraphenbureaus in Bern wurden
im Jahr 1891 auf der ganzen Erdeinsgekammt 296,017,000
Telegramme aufgegeben, das ist rund 800,000 im Tag.
Davon treffen auf Europa 207,595,000, auf die andern
vier Welttheile nur 88,422,000.

Unterrichtswese». Das „Jahrbuch des Unterrichtswesens

in der Schweiz 1890" von C. Grob brachte folgende
Zusammenstellung über die Ausgaben, welche in den
Kantonen für die Schule gemacht werden:

1) Gesammtausgaben für die Primarschule durchschnittlich

per Einwohner Franken: ZUrich 12,2, Thurgau 10,1,
Baselstadt 9,8, St. Gallen 9,8, Glarus 8,9, Schaffhausen
8,5, Aargau 6,6, Neuenburg 6,5, Solothurn 6,1, Genf 6,0,
Bern 5,9, Waadt 5,6, Baselland 5,1, Appenzell A. Rh. 5,1,
Zug 4,7, Luzern 4,4, Obwalden 4,0, Appenzell I. Rh, 4,0,
Graubünden 3,5, Frciburg 3,4, Tessin 3,2, Uri2,8, Schwyz
2,7, Wallis 2,5, Nidwalden 1,9.

2) Gesammtausgaben für das ganze Unterrichtswesen per
Einwohner Franken: Baselstadt 23,5, Zürich 17,7, Thnrgau
15,5, Genf 14,6, Schaffhansen 13,2, Bern 11,8, St. Gallen
11,8, Glarus 10,9, Neuenburg 10,7, Nargau 9,8, Waadt

9.3, Solothurn «,4, Zug 6,6, Appenzell A. Rh. 6,6, Luzern
6,2, Baselland 5,7, Graubünden 5,6, Freiburg 4,8, Tessin
4.4, Obwalden 4,2, Appenzell I. Rh. 4,1, Schwyz 3,7,
Uri 3,5, Wallis 3,3, Nidwalden 2,9.

BevölkerungderErde.Dieselbebeträgt1,470,720,000
Seelen; davon kommen auf Asien 826,000,000, also mehr
alsdieHälfteu.zwar361,000,0«0aufChinau.262,000,«0«
auf Englisch-Jndien. Europa zählt 357,379,000 Seelen,
also noch etwas weniger als China. Jn Afrika (164 Mil-
lionen Seelen) und Amerika (122 Millionen), sowie in
Australien ist die Bevölkerung am wenigsten dicht.

Haftpflichtunfälle. Die Zahl der Haftpflichtunfälle
steigerte sich im Jahre 1391 auf 2143 gegenüber 1758 im
Vorjahre. Unter diesen 2l43 Fällen find ca. 50, welche als
nicht erhebliche Unfälle, d. h. als solche bezeichnet werden
können, bei denen die Arbeitsunfähigkeit nicht mehr als 6
Tage betrug. Unfälle mit tödtlichem Ausgang sind im
Berichtsjahr zn verzeichnen 7. Von den 2143 Verletzten
gehören bloß 33 dem weiblichen Geschlechte an. Die Verletzungen

betrafen in 114 Fällen Kopf und Gesicht, in 259
Fällen Augen, in 114 Fällen Arme, in 779 Fällen Hände
und Finger, in 138 Fällen Beine und Knie, in 328 Fällen
Füße und Zehen, in 166 Fällen übrige äußere Körpertheile,
in 174 Fällen innere, in 17 Fällen Bleikolik.

Schweizerische gemeinnützige Gesellschaft. Dieselbe

zählt 1098 Mitglieder, die sich auf die einzelnen Kantone

wie folgt vertheilen: Aargau 172, Baselstadt 152,
Zürich 150, Bern 104, Solothurn 85, Luzern 56, Zug 55,
St. Gallen 53, Schwyz 36, Glarns 34, Thnrgau 30, Basel-
land 22, Appenzell A. Rh. 21, GraubUnden 19, Nidwalden
18, Genf, Neuenbürg, Schaffhansen und Tessin je 15, Waadt
11, Obwalden 9, Freiburg und Uri je 4, Appenzell I. Rh.
und Wallis je 2.
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